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„Erlebte Geschichten aus Porz“ zum Anhören

BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de

Claudiastraße 7 Tel. 022 03 - 18 05 84
51149 Köln www.fliesen-klaas.de

Kooperation Fliesen Klaas_184x60_rz.indd   1 04.08.2025   12:59:13
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Das Projekt „Porz erzählt“ ist mit
fünfzehn Erzählenden gestartet -
initiiert hat das Projekt die Porzer
Stadtteilbücherei. Die Geschich-
ten können per „Tonie“-Figuren
abgerufen werden. Nun soll es auf
den gesamten Stadtbezirk aus-
geweitet werden. Interessierte
können sich melden.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.
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Im zehnten Jahr Pop-Art per Siebdruck

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Vor zehn Jahren hat Fotograf und
Künstler Danny Frede seine künst-
lerische Heimat im Stadtbezirk Porz
gefunden. Damals zog er ein in sei-
ne Atelierräume im Feilenhof an der
Steinstraße. Heute, zehn Jahre und
zwei erfolgreiche Podcasts, darunter
der Podcast „Ostkinder 80/82“, der
2024 mit dem Civis-Medienpreis
ausgezeichnet wurde, später, arbei-
tet der in Sonderhausen in thürin-
gen geboren Künstler an speziellen
Pop-Art-Bildern.

Diese entstehen per eigens ent-
wickeltem Belichtungs- und Sieb-
druckverfahren und zeigen klas-
sische Pop-Art-Motive in anderen
Kombinationen - so etwa der iko-
nische Einstein mitsamt Zunge
kombiniert mit Madonna. Oder
auch Audrey Hepburnes klassische
Pose mit Gesicht von Sängerin
Madonna. Ein Besuch, nach An-
meldung, im Atelier lohnt. Im Studio
können Workshops besucht werden:
wwwwwwwwwwwwwww.dannyfre.dannyfre.dannyfre.dannyfre.dannyfre.de.de.de.de.de
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.12. BIS 31.12.2025

(einmalig gültig bis 31.12.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 31.12.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

 

 

 

  
(Ecke Heidestraße)

(Porz-Wahn)

  

 (Einfahrt Cäcilienstraße)

800 g

Highlight
       des
Mats

2.150 g 

 

TORTE

2.500 g

 

1.100 g | 16 Portionen

 

660 g | 12 Portionen

 

1225_EB_Koeln_Anzeige_210x148mm.indd   1 01.12.25   11:16

Ehrungen zum Deutschen Sportabzeichen

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Die Jüngste, die Ende
November ausgezeichnet wird, ist
neun Jahre alt. Uschi Fischer be-
kommt die Ehrung zum 49. Mal.
Der TV Ensen-Westhoven hat in
seiner Clubgastronomie an der
Oberstraße erneut die erfolgrei-
chen Teilnehmenden des Vereins
am Deutschen Sportabzeichen
ausgezeichnet.

„Wir wollen diese Tradition
weiter fortführen“, erklärt der
Vereinsvorsitzende Lars Lau-
fenberg. Auch der Stadtsport-
bund sei wieder an Bord und
freue sich über das Festhalten
an der Auszeichnung.

Das Deutsche Sportabzeichen wird
für sportliche Leistungen im Brei-
tensport vergeben. Die Teilnehmen-
den stellen sich dazu in der Saison
von Mai bis Oktober verschiede-
nen sportlichen Übungen und Auf-
gaben in Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit oder auch Koordination.

Dabei werden die Leistungen von
Wettkampfrichter*innen bewer-
tet. Je nach Ergebnis können

goldene, silberne oder auch bron-
zene Sportabzeichen vergeben
werden. Im Verein gebe es einige

Breitensportler*innen, die schon
seit vielen Jahren teilnähmen, so
Laufenberg. (Lars Göllnitz)
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„Erlebte Geschichten aus Porz“ zum Anhören
Das Projekt „Porz erzählt“ ist mit fünfzehn Erzählenden gestartet - initiiert hat das Projekt die Porzer Stadtteilbücherei

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2025/2026

„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

Kabarett „ Die letzte Tasse Testosteron“
Sa., 6. Dezember 2025, 20 Uhr

Michael Altinger

Komödie mit Katja Stadt, Götz Otto  
Thorsten Nindel u. a. 

Sa., 7. März 2026, 20 Uhr

Es ist nur eine  
Phase, Hase

Kai Wiesinger

Kölntic
ket

Lesung aus seinem ersten Romans
„Zurück zu ihr“

Di., 9. Dezember 2025, 20 Uhr

S

ezirks orz 2025/

Kindertheater ab 3 Jahren
Di., 9. Dezember 2025, 10:30 und 16:30 Uhr

Die Weihnachts-
geschichte erzählt 
vom Engel und Esel

www.rathaussaal-porz.de 
alle Karten unter:

mit Heio von Stetten, Mathias 
Herrmann und Boris Valentin Jacoby

Sa.,13. Dezember 2025, 20 Uhr

Drei Männer und ein Baby

r

Yvonne Fischer von der Stadtteilbibliothek (2.v.r.), neben Philipp Neuhaus (r.) und einigen der ErzählendenYvonne Fischer von der Stadtteilbibliothek (2.v.r.), neben Philipp Neuhaus (r.) und einigen der ErzählendenYvonne Fischer von der Stadtteilbibliothek (2.v.r.), neben Philipp Neuhaus (r.) und einigen der ErzählendenYvonne Fischer von der Stadtteilbibliothek (2.v.r.), neben Philipp Neuhaus (r.) und einigen der ErzählendenYvonne Fischer von der Stadtteilbibliothek (2.v.r.), neben Philipp Neuhaus (r.) und einigen der Erzählenden
und Möglichmachenden von „Porz erzählt“. Foto: Göllnitzund Möglichmachenden von „Porz erzählt“. Foto: Göllnitzund Möglichmachenden von „Porz erzählt“. Foto: Göllnitzund Möglichmachenden von „Porz erzählt“. Foto: Göllnitzund Möglichmachenden von „Porz erzählt“. Foto: Göllnitz

Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Eines von sechs Kin-
dern sei sie gewesen, damals mit
zwei Jahren auf dem Arm ihrer
Mutter aus Breslau geflüchtet und
letztlich in Porz gelandet, erzählt
Bärbel Weides. „Das hier ist mei-
ne längste Station. Porz ist also
so etwas, wie Heimat“, sagt die
zweifache Mutter. Das Playback-
und Improvisations-Theater La-
mäng greift Weides´ Erzählungen
auf. Macht daraus szenische Spiel-
momente und schafft so eine
bildliche Darstellung dessen, was
Grund des Zusammenkommens
im Rathaussaal ist.
Die öffentliche Präsentation des
Projekts „Porz erzählt“, das die
Porzer Stadtteilbibliothek um Lei-
terin Yvonne Fischer und Team in
den vergangenen Wochen umge-
setzt hat. Zusammen mit Unter-
stützenden, wie der Volkshoch-
schule, den Porzer Netzwerken
oder auch dem Büro Porz-Mitte
und seinem Verfügungsfonds für
Projekte in Porz-Mitte.
Dabei trägt „Porz erzählt“ Ge-
schichten, Erinnerungen und Er-
zählungen zum Stadtteil zusam-
men. Aufgenommen als Audioda-
tei und ab sofort abrufbar in der
Stadtteilbibliothek. Und das per
besonderem und niederschwelli-
gen Ansatz, wie Fischer berichtet.
So wurden die Dateien auf soge-
nannte, und vor allem auch bei
Kindern beliebte, „Tonie“-Figuren
aufgespielt. Diese sind kleine phy-
sische Figuren, die aufgestellt auf
die dazugehörige Abspielbox, die
Datei abspielen. So, wie früher
Kassetten oder CDs, so Fischer.
Die Figuren seien leicht zu bedienen

und können in der Bibliothek kos-
tenfrei und ohne Mitgliedschaft
angehört werden. So auch Bärbel
Weides Erzählungen. Insgesamt
fünfzehn Personen, darunter auch
der Autor dieses Textes, Lars Göll-
nitz, Bürgeramtsleiter Guido Mot-
ter, zudem einige weitere Akteu-
re aus dem Stadtbezirk sind dabei.
Ihre „Tonie“-Figuren stehen an-
hörbereit in einer Vitrine im Erd-
geschoss der Bücherei.
„Sie alle verbindet Porz-Mitte als
Wohn- oder Wirkungsort. Es gibt
eine große Vielfalt an Geschich-
ten. Unser Ziel ist es, diese ab-
zubilden“, so Yvonne Fischer, die
von einem ähnlichen Projekt in
der Neubrücker Stadtteilbiblio-
thek hörte und es adaptierte.
Über persönliche Kontakte und
Netzwerke seien die ersten fünf-
zehn Mitmachenden angespro-
chen worden. „Menschen mit einer

Altersspanne von etwa 20 bis
80 Jahren“, erzählt Fischer.
Philipp Neuhaus, der die allermeis-
ten der Erzählenden und ihre Wor-
te aufgezeichnet hat, hat schon
versprochen, das Projekt auch zu-
künftig mit vier Aufnahmeterminen
im Jahr weiter fortzusetzen. „Es
wäre schade, wenn es nicht wei-
tergeht“, sagt er. Ihm persönlich
habe das Aufnehmen große Freude
gemacht. „Ich habe viele Men-
schen getroffen und Geschichten
gehört, die ich nicht kannte.“
Interessierte, die ebenfalls eine
Erzählung beisteuern wollen, kön-
nen sich melden. Für noch mehr
erlebte Porzer Geschichten, wie
Yvonne Fischer es nennt. Sie möch-
te das Projekt nun auch auf den
ganzen Stadtbezirk Porz ausweiten:
porz@stbib-koeln.de
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)

Das Theater Lamäng hat bei der Eröffnungsveranstaltung ausgewählteDas Theater Lamäng hat bei der Eröffnungsveranstaltung ausgewählteDas Theater Lamäng hat bei der Eröffnungsveranstaltung ausgewählteDas Theater Lamäng hat bei der Eröffnungsveranstaltung ausgewählteDas Theater Lamäng hat bei der Eröffnungsveranstaltung ausgewählte
Geschichten per Improvisationstheater aufgeführt. Foto: GöllnitzGeschichten per Improvisationstheater aufgeführt. Foto: GöllnitzGeschichten per Improvisationstheater aufgeführt. Foto: GöllnitzGeschichten per Improvisationstheater aufgeführt. Foto: GöllnitzGeschichten per Improvisationstheater aufgeführt. Foto: Göllnitz
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2Nachlassberechtigt sind Personen mit einem Nachweis ihrer Behinderung, der einen Grad von mindestens 50% 
ausmacht.

Wir bewegen Menschen 
mit Behinderung.

Rockt! Der neue T-Roc
Profitieren Sie von unserem Handicap-Rabatt.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind im Preis enthalten. 1Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwert-
steuer. Stand 12/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ 
vor.

Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten:      32.225,00 €1,2 

Gesamtnachlass „Aktion Mensch mit Behinderung“ und Hoff Sale Aktion:    6.226,00 €1,2  

Gesamtpreis:       25.999,00 €1,2  

zum Beispiel: T-Roc Trend 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang- Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße 
(schnell), 5,9 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 126 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 26,1-cm- Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe – Warnsig-
nale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Multifunktionslenkrad in Leder, Verkehrszeichenerkennung, „Climatronic“, 
Keyless Start, Side Assist u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!
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WEIHNACHTLICHE 
JAHRESABSCHLUSS-

ANDACHT
des Damenchor Urbach

Mitwirkende: Jugendchor St. Bartholomäus, Urbach 
sowie der Damenchor Urbach

Künstlerische Gesamtleitung: Ramona Möller

28.12.2025 
um 17 Uhr

in der Pfarrkirche St. Bartholomäus,

Frankfurter Str. 524, 51145 Köln-Porz-Urbach 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein bei Glühwein, Punsch 
und Gebäck vom Ortsausschuss Urbach

Eintritt frei - Spenden erbeten

Psalme zu Musik
Die Lutherkantorei sang bei ihrem Konzert in der Martin-Luther-Kirche zwei Werke

Michael Bader dirigiert die Aufführung der Lutherkantorei mit Solistin und Orchester. Foto: Lutherkantorei/SünnMichael Bader dirigiert die Aufführung der Lutherkantorei mit Solistin und Orchester. Foto: Lutherkantorei/SünnMichael Bader dirigiert die Aufführung der Lutherkantorei mit Solistin und Orchester. Foto: Lutherkantorei/SünnMichael Bader dirigiert die Aufführung der Lutherkantorei mit Solistin und Orchester. Foto: Lutherkantorei/SünnMichael Bader dirigiert die Aufführung der Lutherkantorei mit Solistin und Orchester. Foto: Lutherkantorei/Sünn

Wahnheide -Wahnheide -Wahnheide -Wahnheide -Wahnheide - Gleich zwei Kom-
positionen zum 42. Psalm aus
dem Alten Testament hatte der
Chor vorbereitet. Unter der Lei-
tung von Michael Bader hat die
Lutherkantorei in der Wahnhei-
der Martin-Luther-Kirche ein
Konzert gegeben. Zu hören gab
es dabei Werke, die Gebete in
Musik fassten - beide präsen-
tiert im romantischen Stil des
19. Jahrhunderts.

Felix Mendelssohn Bartholdy
schuf einen großen Teil seines
Repertoires für die evangelische
Kirchenmusik. Louis Lewan-
dowski revolutionierte mit sei-
nen Kompositionen die jüdische
Musikpraxis in Synagogen. Bei-
de Werke sang der Chor Seite an
Seite.

Mit dabei Sopranistin Merle Ma-
rie Bader, Organist Ludwig Krin-
ner und ein mehr als zwei Dut-
zend Musiker starkes Orchester.
Sie transportierten die Not des
Betenden und sein Vertrauen auf
Rettung. Leises Flehen, drängen-
des Rufen und jubelnde Erlösung
brachten die Sänger*innen dabei
werkgetreu auf die Bühne.

Das Konzert fand seinen Ab-
schluss im Hymnus „Verleih uns
Frieden gnädiglich“. (red.)
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Adventskantate mit Chor und Kammerorchester

Aktion für Kinder des Bethanien Kinderdorfs

LLLLLangelangelangelangelangel - Am Montag, 3. Dezember, um 19 Uhr wird in der Kirche
St. Clemens eine vierteilige kleine Adventskantate vom Kirchenchor St.
Cäcilia Langel aufgeführt. Präsentiert wird der „Icker Advent“ für einen
dreistimmigen Chor mit kleinem Kammerorchester.
Das Besondere: Jeder Adventssonntag wird einzeln zum Klingen

gebracht und auch alte Adventslieder werden eingefügt. Eine Scho-
la aus der Nachbargemeinde in Niederkassel ist ebenfalls dabei.
Das Kammerorchester tritt mit Oboe, Cello, Flöte und Orgel auf.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.
(red.)

DLR führt erneut Bettstudie durch

ZZZZZündorfündorfündorfündorfündorf - Das Bethanien Kinder-
dorf Bergisch Gladbach-Refrath
führt im Spielwarengeschäft „Spiel-
insel“ in Zündorf eine Wunschster-
neaktion für Kinder des Dorfes
durch. Dabei können die dort woh-

nenden Kinder Wünsche, die sei-
tens des Kinderdorfs nicht erfüllt
werden können, notieren. Im Wohn-
komplex leben rund 130 Kinder im
Alter von ein bis achtzehn Jahren in
Obhut von Kinderdorfmüttern. Die

Kinder können aus unterschiedli-
chen Gründen nicht mehr mit der
eigenen Familien zusammen woh-
nen. Mit der Aktion möchte das
Dorf in Kooperation mit Marlis Weis-
ser, Inhaberin des Spielzeugge-

schäfts, Wünsche der Kinder erfül-
len. Ihre Kund*innen können die
Wünsche auf den Sternen durch
eine entsprechende Spende finan-
zieren und so den Kindern die Erfül-
lung ermöglichen. (red.)

LindLindLindLindLind - 100 Tage in einer beengten
Umgebung, ohne Freunde und Fa-
milie, mit strengen Regeln, in ei-
nem kleinen Team und abge-
schottet von der Außenwelt - was
macht das alles mit uns Men-
schen? Darum geht es bei der Iso-
lationsstudie SOLIS100, die das

Deutsche Zentrum für Luft- und
Raumfahrt (DLR) ab dem kommen-
den Frühjahr in Köln durchführt.
Initiator ist die Europäische Welt-
raumorganisation ESA. Die Stu-
die erforscht die Auswirkungen
von Isolation auf die Gesundheit,
die Leistungsfähigkeit und das

Wohlbefinden. Bewerbungen sind
bis zum 12. Dezember ber die
Webseite dlr-probandensuche.de
möglich. Die sechs Teilnehmen-
den müssen viele Voraussetzun-
gen erfüllen. So gebe es, laut DLR,
eine aufwändige Vorauswahl. Pa-
rallel können sich Interessierte

ebenfalls bis zum 12. Dezember
für die nächste Bettruhestudie
SMC3 im DLR bewerben. Für SMC3
- in Zusammenarbeit mit der ame-
rikanischen Luft- und Raumfahrt-
behörde NASA - sucht das DLR
zwölf terrestrische Astronaut-
innen und Astronauten. (red.)
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Anzeige

Erst-Roman von
Grengeler Autorin

Foto: BuchcoverFoto: BuchcoverFoto: BuchcoverFoto: BuchcoverFoto: Buchcover

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengelerin und
zweite Vorsitzende der Grengler
Ortsgemeinschaft Tanja Vorrath hat
unter dem Namen Zoey Valea ei-
nen Roman vorgelegt. Am 21. No-
vember ist „Bitterwein der Stille“,
ein persönlicher, autobiografisch in-
spirierter Liebes- und Entwick-
lungsroman über toxische Bezie-
hungen, Verlust, Heilung und den
Weg zurück zu sich selbst erschie-
nen. „Viele Frauen leben solche
Geschichten im Stillen. Deshalb
war es mir wichtig, dieses Thema
sichtbar zu machen“, so die Auto-
rin. Ihr Roman erzählt die Reise
einer Frau, die sich in einer intensi-
ven, zerrissenen Liebe verliert, wie-
derfindet und daran wächst. Das
Buch ist nun erhältlich. (red.)

Schuhsammlung

Unterschrift
zu Welt-AIDS-Tag

Kabarettkarten unterm
Weihnachtsbaum?
Zum Beispiel Eva Eiselt am 9. Ja-Eva Eiselt am 9. Ja-Eva Eiselt am 9. Ja-Eva Eiselt am 9. Ja-Eva Eiselt am 9. Ja-
nuar 2026, 20 Uhr mit „JETZTnuar 2026, 20 Uhr mit „JETZTnuar 2026, 20 Uhr mit „JETZTnuar 2026, 20 Uhr mit „JETZTnuar 2026, 20 Uhr mit „JETZT
ODER SIE“ODER SIE“ODER SIE“ODER SIE“ODER SIE“
Eva Eiselt ist längst kein Geheim-
tipp mehr, sie ist aktuelle Träge-
rin des Deutschen Kabarettprei-
ses- In ihrem brandneuen Pro-
gramm geht sie lustvoll an Gren-
zen, geht über sie hinweg, löst
sie auf - immer spielfreudig, ge-
witzt und überraschend, mit ei-
nem Hang zur schweren Leichtig-
keit. Uns erwartet: Ein schöner
Abend!
Eintritt VVK 20 Euro plus Gebühr /
erm. 17 Euro, AK 25 Euro
Konrad Beikircher sagt „Arrive-Konrad Beikircher sagt „Arrive-Konrad Beikircher sagt „Arrive-Konrad Beikircher sagt „Arrive-Konrad Beikircher sagt „Arrive-
derci“ 6. März 2026, 20 Uhrderci“ 6. März 2026, 20 Uhrderci“ 6. März 2026, 20 Uhrderci“ 6. März 2026, 20 Uhrderci“ 6. März 2026, 20 Uhr
Wie: Arrivederci? Ja! Einmal noch
in die Runde gucken, was es denn
alles gegeben hat in diesen 60

Jahren, die ich hier im Rheinland
bin, davon 47 auf der Bühne. Dat
kölsche Grundgesetz noch einmal
mit Leben füllen, zu Ihrer letzten
Belustigung.- Ich bin kein Johan-
nes Heesters, ich bin ein ganz nor-
maler Grenzgänger zwischen Ita-
lien, Südtirol und dem rheinischen
Universum. Und weil es im Rhein-
land heißt: „Niemals geht man so
ganz“ werden wir uns sicher hier
und da nochmal begegnen, wer
weiß. Bis dahin freu ich mich wie
jeck auf Sie und eine letzte Runde
Beikircher
Karteninformationen:Karteninformationen:Karteninformationen:Karteninformationen:Karteninformationen: https://
engelshof.net/category/veranstal-
tungen/kabarettcomedy/
Engelshof Bürgerzentrum Engels-
hof e.V., Oberstr. 96, 51149 Köln,
Tel: 02203 15216

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Kolpingsfa-
milie Porz führt eine Schuhsamm-
lung zugunsten der Kolping Inter-
national Foundation durch. Ge-
brauchte Schuhe können am Sonn-
tag, 14. Dezember, von 11:15 bis

11:45 Uhr in der Kirche St. Lau-
rentius in Ensen und am Sonntag,
21. Dezember, von 10 bis 10:30 Uhr
in der Kirche St. Mariae Geburt in
Zündorf abgegeben werden.
(red.)

SSSSStadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porz - Zum diesjäh-
rigen Welt-AIDS-Tag am 1. De-
zember hat Kölns Oberbürger-
meister Torsten Burmester die
Pariser Erklärung für „Fast-Track
Cities“ unterzeichnet. Damit
möchte die Stadt Köln ein Zei-
chen im Kampf gegen HIV-Infekti-
onen und Aids setzen. Die Initiati-
ve „Fast-Track Cities“ ist eine glo-
bale Partnerschaft von weltweit
mehr als 500 Städten und wurde
im Jahr 2014 ins Leben gerufen.

Ziel der Initiative ist es, die HIV-
Endemie und Aids bis zum Jahr
2030 zu beenden, neue Infekti-
onen und vermeidbare Todesfälle

zu verhindern, Stigmatisierung
abzubauen und die Lebensqua-
lität von Menschen mit HIV zu
verbessern. Darüber hinaus en-
gagiert sich das Netzwerk im
Kampf gegen schwere Infekti-
onskrankheiten wie Tuberkulo-
se und Hepatitis.

Die Initiative setzt auf interna-
tionale Vernetzung und umfasst
beispielsweise ein globales
Webportal für Fast-Track-Städ-
te, auf dem diese unter ande-
rem über ihre Fortschritte bei
der Erreichung der Fast-Track-
Ziele berichten und sich austau-
schen können. (red.)
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Rockt! Der neue T-Roc
Jetzt günstig gewerblich leasen

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich 
gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerb-
liche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das 
Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 12/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und 
Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2  monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen:        199,00 € 1,2

Laufzeit: 24 Monate  Wartung und Inspektion (monatlich):  26,35 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km  monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen:           225,35 € 1,2

T-Roc R-Line 1.5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,6 kombiniert, 7,2 innerstädtisch (langsam), 5,3 Stadtrand (mittel), 4,8 Landstraße 
(schnell), 5,9 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 128 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Angebot 0646305A0E, Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, 
Infotainment-System mit 32,7-cm- Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwer-
fer, „Light Assist“, Leichtmetallräder „Bilbao“, ACC, Einparkhilfe – Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Verkehrszeichenerkennung, „Climatronic“, Multifunktionslenkrad u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Jetzt gewerblich
leasen ab 199,00 €



Porz am Montag | 19. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 06. Dezember 2025 | Kw 49 | porz-am-montag.de/e-paper10

Besuch von Viktoria-Kickern

Festliches
Konzert
mit Chor

Kaffeeklatsch
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 10.
Dezember, findet im Bürgerzen-
trum Finkenberg, Stresemannstra-
ße 6a, von 14 bis 16.30 Uhr ein
Kaffeeklatsch statt. Anmeldungen
sind möglich: 02203 9354417 oder
bueze@parisozial-koeln.de. (red.)

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Mit reichlich Geschen-
ken im Gepäck haben vier Spieler,
darunter Torhüter Dudu und Chef-
trainer Marian Wilhelm vom Fuß-
ball-Drittligisten FC Viktoria Köln, die
Kinderklinik im Krankenhaus Porz
am Rhein besucht. Neben freundli-
chen Worten, Fotos und Autogram-
men für die jungen Patient*innen
gab es zudem auch Eintrittkarten für
das Spiel der Kölner gegen Ulm.
Die Kardiologie des Krankenhauses
um Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
betreut das Team der Viktoria seit
mehreren Jahren sportkardiologisch.
(red.)

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 7. Dezem-
ber, lädt die Chorgemeinschaft
Cäcilia Zündorf zu einem vorweih-
nachtlichen Konzert in die Pau-
luskirche an der Houdainer Stra-
ße ein. Der Eintritt kostet 18 Euro.
Beginn ist um 16.30 Uhr. Die Lei-
tung liegt bei Christian Letschert-
Larsson.

Am Klavier spielt Anna Sigalova.
Gesungen werden Werke von
Humperdinck, Händel, Rutter, Jen-
kins oder auch Mendelssohn-
Bartholdy. Für das Publikum be-
steht die Möglichkeit zum Mit-
singen. wwwwwwwwwwwwwww.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.de.de.de.de.de
(red.)
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leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Flag-Football-Teams suchen Aktive

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erweckt
wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)

„Die Prinzessin aus der Flöte“,
„Die Schmutzkathrin“, „Der Wol-
kenhund“, „Prinzessin Schnee-

Kapitel aus dem 2019 erschiene-
nen Buch „Glücks Märchen“. Zum
Leben wiedererweckt hat sie Mi-
chael Glück. Der mittlerweile
über 80-jährige frühere Wirt-
schaftsjournalist mit einem beson-
deren Faible für Märchen gründete
2019 in Meckenheim den Michael
Glück Verlag.
„Bei den in diesem Buch publi-
zierten Märchen handelt es sich
um Nacherzählungen früherer
Texte, die während des II. Welt-
krieges in Berlin verloren gin-
gen“, weiß der Verleger. „Mei-
ne Eltern haben später die Mär-
chen quellengetreu nacherzählt
und aufgeschrieben. So konnte
ein schon verschollen geglaub-
tes Kulturgut vor dem Vergessen
gerettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsen-
tanten dieses Genre sind in
Deutschland sicherlich Grimms
Märchen, die berühmte Samm-
lung von Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Jacob und Wil-
helm Grimm aus dem 19. Jahr-
hundert.
„Vom Inhalt und Duktus her sind
die ‚Glücks Märchen‘ durchaus
mit den Grimm’schen zu verglei-
chen“, ist sich Michael Glück si-
cher. Das haben ihm auch schon
verschiedene Kommentare aus
den sechziger Jahren des letzten

„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen alter, verlorengegangener Texte im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Anzeige

flocke“, „Die Blume und das Reh“,
„Das Zwerglein Dschibi“ oder „Die
versunkene Stadt“ sind nur einige

Jahrhunderts bescheinigt. So
hieß es beim damaligen Süd-
deutschen Rundfunk sogar,
„dass diese Märchen vom Inhalt
und von der Form her gesehen
die Grimm’schen um einiges
überragen.“ Und das katholische
Sonntagsblatt (Stuttgart) konze-
dierte, „dass sie den echten Mär-
chenton treffen.“ Nun hofft der
Verleger, dass die Herausgabe
dieses Buches die deutsche Mär-
chenlandschaft bereichert und
eine weitere Quelle des Lese-
und Erzählvergnügens bei Jung
und Alt wird. (WDK)

TTTTTrrrrroisdorfoisdorfoisdorfoisdorfoisdorf - Die Flag-Football-Teams
der Troisdorf Jets suchen neue Akti-
ve. Die „Flag Jets“, das Mixed-Team
ab 16 Jahren, trainiert dienstags
und donnerstags zwischen 19:30

und 21:30 Uhr im Aggerstadion in
Troisdorf. Informationen gibt Kevin
Klein per Mail an k.klein@troisdorf-
jets.de. Die „Junior Flags“, ebenfalls
ein gemischtes Team, aber im Alter

zwischen acht und 16 Jahren, trai-
niert an den selben Tagen und sel-
ber Stelle, aber bereits von 17:15
bis 19:15 Uhr. Hierzu ist Nicole Sün-
ner Ansprechpartnerin:

n.suenner@troisdorf-jets.de. Flag
Football ist eine Variante des Ame-
rican Football. Die Regeln sind
nahezu gleich. Körperkontakt ist
allerdings verboten. (red.)
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Neues DLR-Institut für Frontier Materials eröffnet

Herz-Phobien im Podcast

Foto: #mitHerz-PodcastFoto: #mitHerz-PodcastFoto: #mitHerz-PodcastFoto: #mitHerz-PodcastFoto: #mitHerz-Podcast

SSSSStadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porz - Der Kölner Psy-
chologe Stephan Pitten ist zu
Gast in der aktuellen Folge vom

#mitHerz-Podcast der Porzer
Kardiologen Hanno Wied und Dr.
Dennis Rottländer, zusammen mit
Moderator Lars Göllnitz.

In der Folge geht es um die Angst
vor der Herz-Erkrankung. Eine
Angst, die auch tatsächlich Be-
schwerden erzeugen kann. Wel-
che Wege es aus dieser Spirale
gibt, berichtet Stephan Pitten.
Zudem geht es um das Umgehen
mit Herz-Phobien, wenn eine Er-
krankung tatsächlich schon einmal
vorlag.

Diese und alle weiteren Folgen

des monatlichen #mitHerz-Pod-
cast gibt es kostenfrei zum Anhö-
ren bei Spotify, Apple Podcasts,

auf YouTube und über die Webseite
vom Podcast.
tinyurl.com/mitherzpodcasttinyurl.com/mitherzpodcasttinyurl.com/mitherzpodcasttinyurl.com/mitherzpodcasttinyurl.com/mitherzpodcast

LLLLLindindindindind - Mit der Gründung des DLR-
Instituts für Frontier Materials auf
der Erde und im Weltraum möchte
das Deutsche Zentrum für Luft- und
Raumfahrt (DLR) seine Kompeten-

zen in der Materialforschung bün-
deln. Das Institut verbinde Experti-
se in der anwendungsnahen For-
schung mit gesellschaftlicher Rele-
vanz und schaffe durch Innovation

langfristige technologische Pers-
pektiven, so das DLR. Geleitet wird
es von Prof. Dr.-Ing. Daniela Zander
und Prof. Dr. Guillermo Requena.
Gearbeitet werde an der Entwick-

lung nachhaltiger, resilienter und
zukunftsweisender Werkstoffe und
Herstellungsprozesse auf der Erde
und im All. Anfang Dezember wurde
das Institut nun eröffnet. (red.)
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Weihnachtsmann
besucht Wochenmärkte
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Ein Weihnachtsmann besucht auch in diesem Jahr
Kölner Wochenmärkte. An den kommenden vier Samstagen
wird er jeweils von 10 bis 12 Uhr auf verschiedenen Kölner
Wochenmärkten unterwegs sein und Kinder mit vitaminreichen
Naschereien und einem kleinen Überraschungspräsent beschen-
ken. In Porz-Mitte besucht der städtisch beauftragte Weih-
nachtsmann den Markt am Samstag, 6. Dezember. (red.)

Adventsmarkt von SKM
und Kirchengemeinde
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Unter dem Motto „Willkommen zum Adventszau-
ber“ veranstaltet der SKM Köln (Sozialdienst Katholischer
Männer e.V.) am Freitag, 5. Dezember, und Samstag, 6. Dezem-
ber, in der Goethestraße einen Adventsmarkt. Besucher*innen
erwartet ein Programm, warme Getränke, Leckereien und
vorweihnachtliche Musik. Am Freitag geht es ab 18 Uhr los mit
einem Adventsliedersingen mit anschließendem Grillen. Am
Samstag beginnt der Adventsmarkt um 10 Uhr mit heißen
Getränken. Ab 14 Uhr werden Aktionen, ein Bastelangebot,
Kuchen, Waffeln und eine Gulaschkanone angeboten. Um 15
Uhr schaut ein Nikolaus vorbei. Veranstaltungsorte sind das
Haus der sozialen Dienste Porz, Goethestraße 7, und die Freie
evangelische Gemeinde Porz, Goethestraße 9. Der Advents-
zauber wird gemeinschaftlich organisiert vom SKM Köln, so-
wie der Freien evangelischen Gemeinde Porz. Unterstützt wer-
den die Aktionen von der Heilpädagogischen Frühförderung
Köln und dem Lions Club Köln Rhenus. (red.)

Kondolenzbuch
für Sabine Stiller
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Bürgeramt Porz hat seit dem 1. Dezember um
12 Uhr ein Kondolenzbuch zum Tode der ehemaligen Bezirks-
bürgermeisterin Sabine Stiller ausgelegt. Menschen, die das
Bedürfnis haben, ihre Anteilnahme auszudrücken und persön-
liche Zeilen zu hinterlassen, können sich montags bis freitags
von 10 bis 18:30 Uhr und samstags von 10 bis 14 Uhr eintragen.
Der Zugang zum Kondolenzbuch ist möglich über den Eingang
„Bildungszentrum“ im Bezirksrathaus Porz am Alfred-Moritz-
Platz und dort im Foyer Erdgeschoss. Das Buch soll bis ein-
schließlich 11. Dezember ausliegen. (red.)

Treffen der Porzer
ADFC-Gruppe
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Donnerstag, 11. Dezember, trifft sich die
Porzer Radverkehrsgruppe des ADFC Köln (Allgemeiner Deut-
scher Fahrrad-Club) um 19 Uhr im Forum „Mittendrin“, Fried-
rich-Ebert-Platz 3, zum Austausch. Treffen finden an jedem
zweiten Donnerstag im Monat statt. Auch andere Interessierte
sind willkommen. Besprochen werden Themen zum Radver-
kehr im Stadtbezirk Porz. (red.)
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Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Steinstraße wohl erst Ende
Januar baustellenfrei
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Unternehmen Rhein Netz modernisiert derzeit
den Hauptversorgungsring für Strom im Kölner Süden. Die
Arbeiten dienten dazu, die Leistungsfähigkeit der Stromver-
sorgung im Stadtbezirk Porz dauerhaft sicherzustellen, heißt
es. Auch im Stadtbezirk Porz werden mehrere neue Stromka-
bel verlegt - so etwa derzeit in der Steinstraße.
Entgegen der ursprünglichen Planung verzögern sich die Arbei-
ten dort bis zum 31. Januar 2026. Ursprünglich war vorgese-
hen, die Maßnahme Ende November abzuschließen. Grund für
die Verzögerung seien unerwartete bautechnische Herausfor-
derungen bei der Querung der Bahntrasse, die eine Anpassung
des Bauablaufs erforderlich machten. „Unser Ziel ist es, die
Qualität und Sicherheit des Projekts zu gewährleisten“, so das
Unternehmen. (red.)

Geschmückter Baum im Bezirksrathaus

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - In Foyer vom Bezirks-
rathaus und Bürgeramt stehen
traditionell schon in den Wochen
vor dem Weihnachtsfest ge-
schmückte Nadelbäume. So auch
in diesem Jahr. Den Weihnachts-

baum im Foyer des Bildungszen-
trums haben Kinder der Grund-
schule Hauptstraße aus Porz-Mit-
te und Vertreter*innen der Offe-
nen Ganztagsbetreuung der Schule
geschmückt. Vor Ort dazu waren

auch der stellvertretende Bezirks-
bürgermeister Markus Lüsgen und
Bürgeramtsleiter Guido Motter. Der
Baum ist zu den Öffnungszeiten
des Bildungszentrums öffentlich
zugänglich. (red.)
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Adventsfeier der kfd

Neuer Vorstand
beim RSV Urbach

Urbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / Elsdorf - Die kfd St. Bartholomäus Urbach/Elsdorf lädt
alle Mitglieder und Freunde zu seiner Adventsfeier am Sonn-
tag, 7. Dezember, ab 15 Uhr im Pfarrheim Urbach ein. Um eine
Voranmeldung wird gebeten: 02203 65810 (M. Demmer) oder
02203 66089 (I. Neumann). (red.)

Foto: RSV UrbachFoto: RSV UrbachFoto: RSV UrbachFoto: RSV UrbachFoto: RSV Urbach

Urbach -Urbach -Urbach -Urbach -Urbach - Der RSV Urbach 1912
hat einen neuen Vorstand ge-
wählt. Das frisch formierte Team
vereine dabei langjährige Erfah-
rung im Verein, sportliche Kom-
petenz und neue Impulse für die
Zukunft, so der Club. Neu im Vor-
stand ist als erster Vorsitzender
Mladen Drmonjic. Er ist seit vie-
len Jahren eng mit dem RSV Ur-
bach verbunden - sowohl als Spie-
ler, wie auch als aktives Mitglied.
Beruflich in leitender Funktion
tätig, bringe er Organisationsta-
lent, Führungsstärke und Team-
geist mit, so der Verein. Er wolle
den Verein sportlich und struktu-
rell weiterentwickeln und und
gleichzeitig die familiäre Atmos-
phäre bewahren, so Drmonjic.

Ihn unterstützen als Sascha Ko-
schewski als zweiter Vorsitzen-
der, Schatzmeister Vladyslav Shyk-
hov und Geschäftsführer Patrick
Bruder. Als neuer Jugendleiter
wurde Ümit Emetlioglu vom Ju-
gendtag des RSV Urbach gewählt.
Er muss nun noch von der ordent-
lichen Mitgliederversammlung
bestätigt werden. Neuer Ehren-
vorsitzender ist Lutz Kornwebel.
Nach Franz Dollmann und Rudi
Druxius wurde Kornwebel zum
dritten Ehrenvorsitzenden des
Vereins gewählt. Kornwebel wer-
de dem neuen Vorstand beratend
zur Seite stehen und einige Auf-
gaben im Presse- und Medienbe-
reich übernehmen, heißt es.
wwwwwwwwwwwwwww.rsv-urbach.de.rsv-urbach.de.rsv-urbach.de.rsv-urbach.de.rsv-urbach.de (red.)

Korfball-Team
sucht Verstärkung

Das aktuelle Team der Korfballer vom TV Ensen-Westhoven. Foto: privatDas aktuelle Team der Korfballer vom TV Ensen-Westhoven. Foto: privatDas aktuelle Team der Korfballer vom TV Ensen-Westhoven. Foto: privatDas aktuelle Team der Korfballer vom TV Ensen-Westhoven. Foto: privatDas aktuelle Team der Korfballer vom TV Ensen-Westhoven. Foto: privat

Westhoven / Ensen / Finkenberg -Westhoven / Ensen / Finkenberg -Westhoven / Ensen / Finkenberg -Westhoven / Ensen / Finkenberg -Westhoven / Ensen / Finkenberg -
Die Korfballer*innen des TV En-
sen-Westhoven trainieren mitt-
wochs ab 19:30 Uhr in der Sport-
halle der Lise-Meitner-Gesamt-
schule an der Stresemannstraße
36. Das Hobbyteam sucht weitere
Aktive, die mit einsteigen möch-
ten. Bei der Ballsportart Korfball
spielen Frauen und Männer gleich-
berechtigt gemeinsam in einem
Team und versuchen dabei mit dem
Ball in zwei 3,50 Meter hohe Körbe
zu werfen, um Punkte zu erzielen.

Das Wort „Korf“ ist Niederländisch
und bedeutet „Korb.“ Korfball ist
seit über 50 Jahren Bestandteil
des Sportangebots des TV Ensen-
Westhoven. Alter und Erfahrung
spielen keine Rolle.Auch können
Neu- und Wiedereinsteiger*innen
gut dazustoßen. Übungsleiter ist
Rolf Schneider. Ansprechpartner
bei Fragen ist Torsten Strietzel:
0171 3522566 oder korfball@
tv-ensen-westhoven.de.
wwwwwwwwwwwwwww.tv-ensen-westhoven.de.tv-ensen-westhoven.de.tv-ensen-westhoven.de.tv-ensen-westhoven.de.tv-ensen-westhoven.de
(red.)
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Weihnachtsbaumverkauf
und Markt
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. (GOG) organi-
siert seit 2011 einen Weihnachtsbaum-Verkauf im Stadtteil. In
diesem Jahr wird die GOG dabei von BLUMI-Floristik mit Benny
Hartung, dem Bauer des Porzer Dreigestirns 2024, unterstützt.
Jeder verkaufte Baum unterstützt zu einem Teilbetrag auch
Projekte der Ortsgemeinschaft.
Beim gleichzeitig stattfindenden Weihnachtsmarkt mit mehr
als 20 Buden werden Kulinarisches und Geschenkideen ange-
boten. Der Weihnachtsbaumverkauf nebst Markt startet am
dritten Adventssonntag, 14. Dezember, ab 11 Uhr auf dem
Schulhof der Peter-Petersen-Grundschule, Friedensstraße 45.
Musikalisch begleitet wird der Weihnachtsmarkt von Gregor Berg-
hausen sowie den „Mini-Mäuschen“ der Großen Porzer KG Rot-Weiß
von 1926, einem Nikolaus und Zauberer Giovanni. (red.)

Sportvereinigung
verlängert mit Trainer
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Sportvereinigung Porz hat den Vertrag mit
ihrem Erste Mannschaft-Trainer Jonas Wendt vorzeitig bis zum
Ende der Saison 2027/28 verlängert. Mit dieser Entscheidung
wolle man bewusst ein Zeichen für Stabilität, Kontinuität und
ambitionierte Ziele setzen, so der neue Vorsitzende Mario
Ebel. Ebel betonte zudem, dass der neu gewählte Vorstand
damit früh ein klares Signal für Weiterentwicklung und Zusam-
menhalt innerhalb des Clubs sende. Trainer Jonas Wendt er-
klärte, Porz sei, neben dem FC Bensberg, zu seinem Herzens-
club geworden. Trotz anderer Anfragen habe er sich bewusst
für einen langfristigen Verbleib entschieden. In den nächsten
eineinhalb Jahren gehe es vor allem um das „maximale sport-
liche Überleben“ in der Mittelrheinliga. Alles darüber hinaus
wäre derzeit unrealistisch. Neben Wendt bleibt das komplette
Trainer- und Betreuerteam dem Club treu.
Für die neue Spielzeit lägen zudem zehn Zusagen von Spielern
bereits vor, so der Cheftrainer. Die Sportvereinigung ist die
höchstklassig spielende Mannschaft im Stadtbezirk Porz und
rangiert in der Mittelrheinliga, der fünfhöchsten Spielklasse in
Deutschland, gerade im unteren Mittelfeld der Tabelle. (red.)

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung
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Spende an Anna-Roles-Haus

Mit dem Boot auf dem Senkel

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Auch mit dem Boot
wurde gearbeitet. Mitglieder
der Grengeler Ortsgemein-
schaft (GOG), zudem große und
kleine Aktive aus dem Stadt-
teil, haben jüngst in Grengel
die Umgebung gereinigt und
vom Müll befreit. Dabei wurde auch
das Entenhaus auf dem Grengeler

Foto: GOGFoto: GOGFoto: GOGFoto: GOGFoto: GOG

Senkel geputzt.
Für die GOG war es die zweite
„Grengel Putz(t)munter-Aktion“ in
diesem Jahr. Und das mit Unter-
stützung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Löschgruppe Urbach, die
ein privates Schlauchboot bei der
Fahrt zum Entenhaus einsetzte.
(red.)

Foto: Peters GruppeFoto: Peters GruppeFoto: Peters GruppeFoto: Peters GruppeFoto: Peters Gruppe

WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Das Anna-Roles-
Haus an der Sportplatzstraße kann
sich über eine Spende des Unter-
nehmens Peters Gruppe mit Sitz
an der Max-Reichpietsch-Straße
28 in Wahn freuen. Im Anna-Ro-
les-Haus leben Menschen mit Be-
hinderungen. Es wurde 2005 un-
ter der Trägerschaft von JOVITA
Rheinland fertiggestellt und vom
Eltern-Verein „Wir Mittendrin“ im
Jahr 2000 initiiert. Der Verein un-
terstützt weiter das Haus.
Zur symbolischen Spendenscheck-
Übergabe wurde das Peters-Team
von Bewohner*innen und Mitar-
beitenden des Hauses empfangen.
Zudem waren der Vorstand aus
Susanne Kretsch und Claudia
Schiepek vor Ort. Die Peters Grup-
pe, ein Bauträger, Trockenbauer,
Malerunternehmen und Gene-
ralunternehmer hat 5.000 Euro
gespendet. (red.)
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Veranstaltung zu
Ökomene in Kirche

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - 1.700 Jahre ist es her, dass sich in Nizäa-Konstantinopel
Christen aus allen Richtungen zusammenfanden und ein ge-
meinsames Glaubensbekenntnis formulierten. Heute gibt es
dennoch getrennte Kirchen. Das Porzer Ökumene-Netz aus
katholischen und evangelischen Gemeinden in Porz lädt aus
diesem Anlass zu vier Porzer ökumenischen Gesprächen ein.
Die Themen sind Schöpfung, Einheit und Trennung, Zukunfts-
hoffnung und Geistesgegenwart. Dazu sind jeweils Fachleute
eingeladen.

Den Anfang macht am Dienstag, 9. Dezember, um 19 Uhr das
Thema „Der Schöpfer und seine Schöpfung - Was machen wir
daraus?“. Eingeladen ist Erzpriester Constantin Miron von der
Griechisch-orthodoxen Kirche. Die Veranstaltung findet im
katholischen Pfarrheim Sankt Michael, Frankfurter Straße 583,
statt. Der Eintritt ist frei. (red.)

„Hillije Mann“ und
Weihnachtsbaum

Foto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-Westhoven

Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Die Bürger-
vereinigung Ensen-Westhoven
richtet am Samstag, 6. Dezember,
ab 15 Uhr ihre Veranstaltung
„Hillije Mann“ im Bürgerzentrum
Engelshof aus. Interessierte sind
zu einem gemeinsamen Weih-
nachtsliedersingen eingeladen.
Texte liegen bereit. Musikalisch,
singende Unterstützung gibt es
von Mitgliedern der Bergischen
Ohrwürmer.
Zwischen den Liedern sind Dar-
bietungen von Kita-Kinder der
Kindertagesstätten Leonorenweg
und Oberstraße sowie Kindern der

zweiten Klassen der Grundschule
Hohe Straße geplant.
Zudem erscheint ein „Hillije
Mann“ und spricht zu und mit
den Kindern. Ebenfalls werden
Schokoladennikoläuse an die
Kinder verteilt. Heiße Geträn-
ke für Erwachsene und Kinder
stehen bereit.
Derweil hat die Bürgervereinigung
Ensen-Westhoven zudem einen
Weihnachtsbaum auf dem Markt-
platz in Ensen an der Gilgaustraße
aufgestellt. Festlich geschmückt
leuchtet er am Abend.
(red.)
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Glückliche Gesichter bei Vereinsmeisterschaften

Die glücklichen Judoka mit Urkunde und Pokal. Foto: Yamanashi PorzDie glücklichen Judoka mit Urkunde und Pokal. Foto: Yamanashi PorzDie glücklichen Judoka mit Urkunde und Pokal. Foto: Yamanashi PorzDie glücklichen Judoka mit Urkunde und Pokal. Foto: Yamanashi PorzDie glücklichen Judoka mit Urkunde und Pokal. Foto: Yamanashi Porz

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Mitte November hieß es
für die rund 70 Judoka wieder
„Hajime“ - im Judo das Komman-
do des Kampfrichters, zur Auffor-
derung, den Kampf zu beginnen.
Der Judoclub Yamanashi Porz hat
seine Vereinsmeisterschaft im
vollen Yamanashi Dojo, der Wett-

kampfstätte, ausgerichtet. Mit
dabei Aktive aller Altersklassen.
Den Auftakt machten die kleinsten
Judoka in der Altersklasse U9. Zur
Stärkung in der Miittagspause gab
es Kulinarisches aus der eingerich-
teten Cafeteria - bestückt durch
zahlreiche Spenden.

Auch bei den Judoka der Alters-
klassen U13 und U15 feuerten El-
tern, Freunde und Verwandte die
Aktiven an. Zum Abschluss des Ta-
ges wurden alle Judoka mit einer
Urkunde, einer Medaille, einem
Adventskalender und die Vereins-
meister zusätzlich mit einem Pokal

belohnt. Der Club wurde im Februar
1976 in Ensen vom inzwischen ver-
storbene Gründer Wolfgang Hanel
unter dem Namen Ju-Jutsu-Judo-
Club Yamanashi ins Leben gerufen.
Seit Oktober 1978 hat er seine Räu-
me auf dem Gut Steinshof an der
Kölner Straße. (red.)
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7.
Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser

warten mussten. Als krönender
Abschluss dieser Zeit steht das
Weihnachtsfest. Jeder der Ad-
ventssonntage an sich hat zudem
einen speziellen Bezug. So be-
zieht sich der erste Sonntag auf
die Wiederkunft Jesu, der zweite
wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf Maria.

Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von
Vorfreude geprägt. Aber auch von
Arbeit und Vorbereitungen. Will

doch das Haus geschmückt wer-
den, um die Vorweihnachtszeit ge-
bührend zu zelebrieren. Symbole
wie zum Beispiel der Stern spielen
eine große Rolle. Denn er steht für
den Stern, der die drei Heiligen
Könige nach Bethlehem zur Krip-
pe Jesu führte. Ein solcher Stern
findet hell leuchtend in vielen Fens-
tern einen Platz und stimmt auf
die besinnliche Adventszeit ein.

Jeden Sonntag eine Kerze,Jeden Sonntag eine Kerze,Jeden Sonntag eine Kerze,Jeden Sonntag eine Kerze,Jeden Sonntag eine Kerze,
und was noch?und was noch?und was noch?und was noch?und was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition
ist der Adventskranz, der in

Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden Sonn-
tag wird hier eine weitere Kerze
entzündet und verschönert das
Warten auf das Weihnachtsfest.
Ebenso hat der Adventskalender
einen festen Platz in vielen Fami-
lien. Über diese Traditionen hin-
aus findet aber jeder seinen Weg
durch diese Zeit mit eigenen Ri-
tualen. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätzchen
nach Großmutters Rezept, ge-
meinsames Lesen und Singen.
Immer etwas anderes, aber immer
schön. (ak-o)

Foto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.12.2025 um 10 Uhr10.12.2025 um 10 Uhr10.12.2025 um 10 Uhr10.12.2025 um 10 Uhr10.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung! 0176 8732 6014
- BlitzeBlank Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Junger FamilienvaterJunger FamilienvaterJunger FamilienvaterJunger FamilienvaterJunger Familienvater

sucht Eigentumswohnung oder Mehr-
familienhaus zum Kauf als Altersvor-
sorge. Egal ob in gutem oder schlech-
tem Zustand, ich bin jung und widme
mich jeder Herausforderung :) Freue
mich über jeden Anruf, Gruß Tobi.
Tel. 0176/32652918

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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So wird das Auto zum Winterhelden
Ein Winter-Check in der Kfz-Werkstatt gibt Sicherheit
Weiße Winter mit wochenlang ver-
schneiten Straßen - das gibt es
fast nur noch in den Alpen oder in
den Höhenlagen der Mittelgebir-
ge. Doch auch nasskaltes Schmud-
delwetter sollten Autofahrer nicht
unterschätzen und ihr Kraftfahr-
zeug rechtzeitig fit für die kalte
Jahreszeit machen. Der Winter-
check in einer Meisterwerkstatt
der Kfz-Innung gewährleistet,
dass alle relevanten Komponen-
ten topp in Schuss sind und das
Fahrzeug sicher durch die dunk-
len Tage rollt.
Sicher unterwegsSicher unterwegsSicher unterwegsSicher unterwegsSicher unterwegs
auf jeder Fahrbahnauf jeder Fahrbahnauf jeder Fahrbahnauf jeder Fahrbahnauf jeder Fahrbahn
Es gibt in Deutschland keine ab-
solute Winterreifenpflicht. Wer auf
Schnee und Eis mit Pneus ohne
das Alpine-Symbol unterwegs ist,
riskiert dennoch ein Bußgeld.
Zudem sind echte Winterreifen
auch bei kalten Temperaturen si-
cherer. Ihre Gummimischung be-
hält bereits ab etwa acht Grad
und auch noch bei Minusgraden
mehr Grip. Beim Räder- oder Rei-
fenwechsel kann die Werkstatt
den Zustand und das Profil che-
cken, die Räder wuchten, Reifen-

Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahrzeugkomponenten.Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahrzeugkomponenten.Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahrzeugkomponenten.Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahrzeugkomponenten.Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahrzeugkomponenten.
Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes/Timo VolzFoto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes/Timo VolzFoto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes/Timo VolzFoto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes/Timo VolzFoto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes/Timo Volz

kontrollsysteme einstellen und
dabei auch einen Blick auf die
Bremsen werfen.

Gut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werden
Gerade an kurzen Tagen und in
langen Nächten ist gute Sicht wich-
tig. Alte Wischerblätter hinterlas-
sen Schlieren, welche zu gefährli-
chen Sichteinschränkungen führen
können. Zudem muss das Wisch-
wasser aufgefüllt und mit Frost-
schutz versehen sein. Auch ein Blick
auf die Lichter lohnt sich: Sind alle
Leuchten intakt und die Front-
scheinwerfer richtig eingestellt? Ist
die Frontscheibe etwa durch Stein-
schlag beschädigt, kann dies Ei-
genblendung durch die Scheinwer-
fer entgegenkommender Fahrzeu-
ge verursachen. Hier kann ein
Scheibentausch helfen.
Sicher am StartSicher am StartSicher am StartSicher am StartSicher am Start
Zu den häufigsten Pannen gehö-
ren Startschwierigkeiten durch
eine schwache oder defekte Au-
tobatterie. Besserung kann das
Säubern und Einfetten von Plus-
und Minuspol bringen. Ein Batte-
rietester gibt Auskunft über den
Zustand. Den führt die Werkstatt
durch. Als Faustregel gilt: Nach
fünf Jahren lohnt sich ein Batte-
rietausch.
Für alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstet
Warndreieck und Warnwesten
sind obligatorisches Zubehör und

besonders wichtig, wenn es draußen
dunkel ist. Empfehlenswert ist es
zudem, ein Überbrückungskabel für
Starthilfe, ein Antibeschlagtuch und
Enteiserspray an Bord zu haben.
Bei Schnee bewährt sich ein Hand-
besen. Und mit einer warmen De-
cke im Gepäck verliert eine Panne
auf einsamer Landstraße einen Teil
ihres Schreckens. (DJD)

Auch wenn es weiße Weihnachten in den meisten Teilen DeutschlandsAuch wenn es weiße Weihnachten in den meisten Teilen DeutschlandsAuch wenn es weiße Weihnachten in den meisten Teilen DeutschlandsAuch wenn es weiße Weihnachten in den meisten Teilen DeutschlandsAuch wenn es weiße Weihnachten in den meisten Teilen Deutschlands
nur noch selten gibt: Das Kraftfahrzeug sollte auf jeden Fall fit für dienur noch selten gibt: Das Kraftfahrzeug sollte auf jeden Fall fit für dienur noch selten gibt: Das Kraftfahrzeug sollte auf jeden Fall fit für dienur noch selten gibt: Das Kraftfahrzeug sollte auf jeden Fall fit für dienur noch selten gibt: Das Kraftfahrzeug sollte auf jeden Fall fit für die
kalte Jahreszeit sein. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-kalte Jahreszeit sein. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-kalte Jahreszeit sein. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-kalte Jahreszeit sein. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-kalte Jahreszeit sein. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-
zeuggewerbes/E. v.Rabenstein/Adobezeuggewerbes/E. v.Rabenstein/Adobezeuggewerbes/E. v.Rabenstein/Adobezeuggewerbes/E. v.Rabenstein/Adobezeuggewerbes/E. v.Rabenstein/Adobe

Wenn der Pkw zu einem Winter-Wenn der Pkw zu einem Winter-Wenn der Pkw zu einem Winter-Wenn der Pkw zu einem Winter-Wenn der Pkw zu einem Winter-
check in die Werkstatt gebracht wird,check in die Werkstatt gebracht wird,check in die Werkstatt gebracht wird,check in die Werkstatt gebracht wird,check in die Werkstatt gebracht wird,
sollten auch die Bremsen unter diesollten auch die Bremsen unter diesollten auch die Bremsen unter diesollten auch die Bremsen unter diesollten auch die Bremsen unter die
Lupe genommen werden. Foto: DJD/Lupe genommen werden. Foto: DJD/Lupe genommen werden. Foto: DJD/Lupe genommen werden. Foto: DJD/Lupe genommen werden. Foto: DJD/
Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-
fahrzeuggewerbes/H. Wippermannfahrzeuggewerbes/H. Wippermannfahrzeuggewerbes/H. Wippermannfahrzeuggewerbes/H. Wippermannfahrzeuggewerbes/H. Wippermann
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Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat

Das Bäckerhandwerk gehört zu
den ältesten Berufen in Deutsch-
land. Doch die Branche befindet
sich seit Jahren im Wandel. Wäh-
rend früher kleine Familienbe-
triebe das Bild prägten, domi-

nieren heute zunehmend Groß-
filialisten und industrielle Brot-
produktion. In den letzten zehn
Jahren ist die Zahl der hand-
werklichen Bäckereien um rund
30 Prozent gesunken.

Gleichzeitig stieg der Umsatz der
gesamten Backwarenbranche auf
über 21 Milliarden Euro.
Gründe für diesen Strukturwan-
del sind unter anderem steigende
Energie- und Rohstoffpreise, ver-
änderte Konsumgewohnheiten
sowie der Fachkräftemangel.
Besonders kleinere Betriebe
kämpfen mit wirtschaftlichem
Druck und bürokratischen Anfor-
derungen. Dennoch bleibt das
Handwerk gefragt, nicht zuletzt
durch die wachsende Nachfrage
nach regionalen, nachhaltigen
und handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielsei-
tig und kreativ. Neben der Her-
stellung von Brot, Brötchen und
Feinbackwaren gehören auch die
Entwicklung neuer Rezepturen
und die Gestaltung von Torten und
Spezialgebäcken zum Alltag. Mo-
derne Bäckereien setzen zuneh-
mend auf alte Getreidesorten,
vegane Alternativen und innova-
tive Backtechniken.
Die Arbeit ist handwerklich ge-
prägt, erfordert Präzision, Team-
arbeit und ein gutes Gespür für

Qualität. Viele Bäcker schätzen
die greifbaren Ergebnisse ihrer
Arbeit und die direkte Rückmel-
dung durch Kunden. Zudem bie-
tet der Beruf Raum für unternehme-
rische Selbstverwirklichung, etwa
durch die Gründung einer eigenen
Bäckerei oder die Spezialisierung auf
bestimmte Produktlinien.
Ausbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dauert
in der Regel drei Jahre und erfolgt
dual, also im Betrieb und in der Be-
rufsschule. Voraussetzungen sind
meist ein Haupt- oder Realschulab-
schluss sowie handwerkliches Ge-
schick. Die Ausbildung vermittelt
Kenntnisse in Teigverarbeitung, Le-
bensmittelkunde, Hygiene und Ma-
schinenbedienung.
Stellenangebote und Ausbil-
dungsplätze finden sich unter
anderem auf der offiziellen Web-
site des Deutschen Bäckerhand-
werks: www.baeckerhandwerk.de.
Dort können Interessierte gezielt
nach Ausbildungsbetrieben, Prakti-
ka oder offenen Stellen suchen.
Der Beruf des Bäckers ist ein tradi-
tionsreiches Handwerk mit Zu-
kunft. Trotz wirtschaftlicher Her-
ausforderungen bietet er vielfälti-
ge Möglichkeiten zur persönlichen
und beruflichen Entfaltung. Wer
Kreativität, handwerkliches Ge-
schick und Freude am Umgang mit
Lebensmitteln mitbringt, findet im
Bäckerberuf eine erfüllende Tätigkeit
mit echten Perspektiven.
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhr
aus.

Informationen
der FeG Köln-Porz

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
9:30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
10 Uhr - Lukaskirche Andacht mit
Kita im Gemeindehaus
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Markuskirche Familien-
gottesdienst mit Adventsbasteln
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch

17:15 Uhr - Taizé-Andacht
in der Johanneskirche
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl

DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
15 Uhr - Altenheimgottesdienst
Johanneshaus, Finkenberg
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Die Freie evangelische Gemein-
de (FeG) Köln-Porz, Goethestra-
ße 9-11, richtet ihren Gottes-

dienst jeden Sonntag um 10:30 UhSonntag um 10:30 UhSonntag um 10:30 UhSonntag um 10:30 UhSonntag um 10:30 Uhrrrrr
aus. Zudem gibt es das Ange-
bot Pfadfinder für Kids von 7
bis 12 Jahren an jedem ersten
und dritten Samstag im Monat
von 11 von 13 Uhr. Das Café Licht-
blick für Senior*innen findet je-
den zweiten Samstag im Monat
von 14:30 bis 16:30 Uhr statt.
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.de

Gottesdienste der Evangelisch frei-
kirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“,

Friedrichstraße 9,
finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 
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Am Ende bitte mit Konfetti

Foto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-o

Was hinterlasse ich der Welt?
Diese Frage stellt sich vielleicht
beim Spaziergang über einen
Friedhof, beim Anblick eines Gra-
bes, um das sich niemand mehr
kümmert. Möchte ich, dass sich
meine Angehörigen später um
mein Grab kümmern müssen?
Möchte ich auf einem klassischen
Friedhof oder lieber in einem
Wald begraben werden? Diese
Fragen kann man sich zunächst
selbst stellen und anschließend
in einer Bestattungsvorsorge
festhalten.
Es liegt in der Natur des Men-
schen, sich ungern mit Dingen zu
befassen, die nach dem eigenen
Leben passieren. Doch unser Ab-
schied betrifft nicht nur uns, son-
dern vor allem unsere Familie und
Freunde, die bleiben. Was hin-
terlasse ich für Umstände, wenn
ich sterbe? Das Lebensende ist
für die Angehörigen oft der An-
fang vieler organisatorischer
Mühen. Die Hinterbliebenen ha-
ben den Wunsch, dem Verstorbe-
nen gerecht zu werden. Aber was
hätte sie oder er sich gewünscht?
Einen Sarg oder eine Urne? Ein
bestimmtes Lied, einen besonde-
ren Schriftzug oder vielleicht doch
ein letztes Fest mit Konfetti?
Immer mehr Menschen möchten
ihren Liebsten diese Entscheidun-
gen abnehmen.
Die steigende Zahl an Bestat-
tungsvorsorgen zeigt, dass Ver-
antwortung und Fürsorge auch
über das eigene Leben hinausge-
hen. Eine durchdachte Bestattungs-

vorsorge ist eine letzte Geste,
die wir unseren Angehörigen
schenken.
Doch auch über den eigenen Kreis
hinaus hinterlassen wir Spuren.
Immer mehr Menschen wünschen
sich eine Bestattung, die die Um-
welt nicht belastet.
Biologisch abbaubare Urnen aus
Holz oder Kohle sind gefragt,
ebenso pflegefreie Grabstellen
auf Friedhöfen oder in Bestat-
tungswäldern. Wie bei bewuss-
ter Ernährung oder nachhaltigem
Konsum wollen viele auch im Tod
Verantwortung übernehmen und
ihre letzte Reise umweltfreundlich
gestalten.
Das Wissen um den Tod kann so
auch eine Chance sein, bewusst
über die eigene Zukunft hinaus-
zublicken. Wer sich über die ver-
schiedenen Möglichkeiten einer
Bestattungsvorsorge oder um-
weltbewussten Bestattung infor-
mieren möchte, findet zum Bei-
spiel auf www.bestatter.de hilf-
reiche Informationen. Über die
integrierte Bestatter-Suche lässt
sich zudem ein Bestatter vor Ort
finden, der eine persönliche Be-
ratung anbietet. Am Ende also
mit Konfetti? Vielleicht aus ech-
ten, biologisch abbaubaren Blü-
tenblättern? Was wir hinterlas-
sen wollen, darauf hat jeder sei-
ne eigene Antwort. Nur eines ist
sicher: Wer sich zu Lebzeiten
Gedanken über seine eigene Be-
stattung macht, macht es sei-
nen Verwandten und Bekannten
leichter. (akz-o)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221/891642

Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestraße 5, 51147 Köln, 02203/64014

Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Straße 30, 51103 Köln, 0221/875797

Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke Gremberge Gremberge Gremberge Gremberge Gremberg
Gremberger Straße 200, 51105 Köln, 0221/80193670

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203/34618

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Liebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-Apotheke
Kieskauler Weg 159, 51109 Köln, 0221/895834

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@
klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

Altenheim- und
Hausbesuche nach 
Terminabsprache
Messungen mit der neuesten 

Technologie bei Ihnen vor Ort.

I StandardEinstärkenglas

49,95€ • Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Kratz- und BruchfestGleitsichtglas

II Komfort
• Dünner, leichter Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Robust bei randlosen      

Brillen

III Premium
• Extra dünner, leichter   

Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Für hohe Sehansprüche
• Robust bei randlosen Brillen Stärkenbegrenzung:

sph +/- 10 dpt und Cyl bis -3 dpt 

für nur

Neue Brillenfassung

nheim- u

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Genießen Sie hervor-
ragendes Hören durch 
Markenhörgeräte in der 
kleinsten Bauweise mit 
der neuesten Technik.

Hörgeräte

ab 0€

Hörgeräte mit Akku.

langer Laufzeit.

Dezente und unauffällige 
Im-Ohr-Geräte für 
bestes Hören.

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

www.horen-und-sehen.com

ENSEN
02203 17475

mjunkersdorf@gmx.de

Gilgaustraße 39

51149 Köln

MO - FR
9:00 - 13:00

15:00 - 18:30

SAMSTAG
9:00 - 14:00

BESTES TEAM

Große Auswahl an Fassungen
ssung
assungenan Faassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 

mit unseren Angeboten)


